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Kooperative und wirksame 
Klimaanpassung in Worms 
 

 
Digitale Plattform als 
Schlüssel 



Gemeinsam priorisieren, wo der 
Handlungsbedarf am größten ist. 
 
Mit datenbasierter Bewertung  
auf Basis räumlicher Risikoanalysen und 
Kosten-Nutzen-Abwägungen. 
 
 

Ziele 

c15n  2 



Hitzeschutz in 
Kitas als Aufgabe der Stadt 
 
 
 

Pilot-Beispiel 

● Mehr Hitzetage, sensible Gruppe Kinder, 
Verpflichtung der Kommune zu Schutz und 
Vorsorge. 
 

● Viele förderfähige Maßnahmen (Verschattung, 
Entsiegelung, Begrünung etc.) 
 

● Begrenzte Mittel, viele Standorte, Zeitdruck durch 
Förderfristen. 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Mittel strategisch und wirksam einsetzen 
Herausforderung 

Schlüssel-Fragen sind:  

Ist die Maßnahme das Geld wert? 

Welche Maßnahme ist am besten? 

Wer steht wo? 



Es braucht Status-Übersicht 
und Kennzahlen,  
die den Wert von Klimaanpassung  
vor der Investition quantifizieren. 
 

Idee 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Klimaanpassung wird transparente Investition 
 

Lösung 

Ist die Maßnahme das Geld wert? 

Welche Maßnahme ist am besten? 

Wer steht wo?  Eigene Daten +  
Einschätzung Kitas 

Priorisierung nach Nutzen 

Einheitliche  
Ex-ante- Bewertung 

Schlüssel-Antworten sind:  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Ein digitales 
Entscheidungstool 
zur Priorisierung 
von Maßnahmen 
 

Lösungsidee 

Von Klimarisiko zur 
investierbaren Maßnahme 
Wir haben Risiko-, 
Standortdaten und 
Selbsteinschätzung in einer 
Plattform, bewerten Optionen 
nach Wirksamkeit  und 
unterstützen finanzierungsreife 
Maßnahmen.  

Dateninseln statt 
Entscheidungsgrundlage 
Wir arbeiten mit verstreuten 
Tabellen, Klimadaten und 
einzelnen Beschwerden. Das 
treibt die Kosten, verzögert 
Prozesse und bremst wirksame 
Klimaanpassung aus. 

Neu 

Alt 



► Kitas in Worms im Risiko Ranking 
 

► Beteiligung Kitas durch Umfrage 
 

► Maßnahmenkatalog für Hitzeschutz 
 

► Maßnahmenwirkung im Vergleich 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Tool-Demo 
 

Inhalt 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Beispiel-Screenshots 
Plattform für Klimaanpassung 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Übersicht Arbeitsbereich 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Objekte auf Klimatopkarte 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Details zu Objekten 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Projektübersicht 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Projektsicht und -protokoll 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Umfrage Tool 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Übersicht Vulnerabilität + Selbsteinschätzung 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Wirkungstransparenz von Maßnahmen 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Maßnahmen Vergleich 
 



► Transparenz: Überblick über alle Kitas, 
Maßnahmen-Status, offene To-dos. 
 

► Effizienz: Weniger Nachfragen per Mail/Telefon, 
bessere Vorbereitung für Ausschreibungen & 
Fördermittelberichte. 
 

► Steuerbarkeit: Klare Verantwortlichkeiten und 
Fristen; Fortschritt im Zeitverlauf sichtbar. 
 

► Entscheidungssicherheit: Belastbare Daten zu 
Wirkung/Kosten und Nutzen. Reine Kostensicht 
wird zur Investitionssicht. 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Was Verwaltung & 
Träger konkret 
gewinnen 
 

Nutzen 



Was gut funktioniert 
► Frühzeitige Einbindung 
► Überblick Vulnerabilität  
► Maßnahmen Ranking 
► Kombination aus konkreten Fördermitteln (KIPKI) 

und digitaler Steuerungslogik 
 

Herausforderung ist 
► Antwortquote,  
► Wechsel bei Kitas und Verwaltung 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Erfolgsfaktoren 
und Stolpersteine 
 

Learnings 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Weiterentwicklung &  
Piloten 

Ausblick 

► Email: christian@climate-hub.ai 
► Tel: +49 176 822 69 226 

Kontakt: 

 

► Verfeinerung 
Wirkungsmessung 

► Tracking Umsetzung & 
Reporting 

mailto:christian@climate-hub.ai

